
Sitzungsprotokoll vom 18.12.2024 des FSR CCB 
5. Sitzung WS24/25 

 

Anwesende FSR-Mitglieder: 

SHAIAN AFSHAR, TIM-CHRISTOPHER AUST, PAWEL BAKASZYNSKI, EMILY BEIER, SIMON BOLSMANN, MAREN DOBRICK, 
RICARDO FERREIRA, CORNELIUS HOFFMANN, FREDERIK ‘FRED‘ KAUFMANN, THAGSHI KIRITHARAN, SILAS KOCH, LARS 

KOHLE, ROBIN KURZNER, JELLE MEIER, MATILDA MICHELE, STEFANIE ‘STEFFI‘ NEUHOF, PHILIPP RATERT, DAJANA 

SCHWAB, MAYA WERTHENBACH 

Unentschuldigte FSR-Mitglieder: 

ANTON ‘ROBIN‘ JUROCHNIK  

Anwesende Gäste: 

KONSTANTIN JAHN, ANNIKA NEUMANN, JACKY SALMEN, MAIK SIEGLITZ 

 

Die stellvertretende Vorsitzende MAREN DOBRICK eröffnet die Sitzung um 18:16 Uhr. 

Top 01: Formalia – Protokolle werden abgenommen 
MAYA verliest das Protokoll vom 04.12.2024. Dieses wird nach Änderungen mit null GegensƟmmen 
und 4 Enthaltungen angenommen. 
 

Top 02: Tag der Chemie – Preise müssen vergeben werden 
Der Tag der Chemie (TdC) wird am 07.02.2025 staƪinden. Für die staƪindende AŌerparty wurden 
bereits die wichƟgsten Reservierungen (z.B. Buchung des EF50-Foyers) getäƟgt.  

Da ebenfalls die Verleihung des Lehrpreises wieder staƪindet, wurden bereits einige 
Nominierungen unter den Studierenden gesammelt. Zur Auswahl stehen folgende Dozenten: 

Nominierte Dozenten Begründung 
Dr. LEONHARD URNER Er stellt die Lehrinhalte interessant dar und 

bindet die Studierenden akƟv, z.B. durch 
Kahoot‘s ein. 

Dr. ALEXANDER KLEIN Er stellt die Inhalte der Physikalischen Chemie 
anschaulich dar und versucht, den 
Studierenden die Inhalte so gut wie möglich zu 
vermiƩeln. 

Prof. BRITTA TRAPPMANN Sie erklärt die Inhalte der Master-Vorlesung 
Biomaterials sehr gut und verständlich für die 
Studierenden. 

Dr. PENG WU Er stellt seine Vorlesungen gut strukturiert dar 
und moƟviert die Studierenden. 



Nominierte Dozenten Begründung 
Prof. SUSANNE BRAKMANN Sie setzt sich vielfälƟg für die Studierenden ein. 
Prof. MAX M. HANSMANN Er gestaltet seine Vorlesungen sehr gut und 

kommt den Studierenden sympathisch 
entgegen.  

Da es sich um einen Lehrpreis handelt und Dr. ELISABETH KREIDT in den letzten 12 Monaten keine 
Vorlesung bzw. Lehrveranstaltung gehalten hat, wird Sie nicht in die Endauswahl übernommen. 
TIM wird sich um die Erstellung einer Umfrage kümmern, sodass diese unter den Studierenden geteilt 
werden kann. Die AbsƟmmung für den/die DozentIn, der/die den Lehrpreis gewinnen wird, soll bis 
zum 08.01.2025 erfolgen. 

Das Orga-Team berichtet kurz von seiner Sitzung bezüglich des TdC. Aufgrund von negaƟven 
Rückmeldungen soll der DJ der vergangenen Jahre nicht erneut angefragt werden. ROBIN hat deshalb 
zwei andere DJs herausgesucht, die für die AŌerparty angefragt werden sollen. Als Obergrenze für 
ein Budget wird über 750 € abgesƟmmt. Mit null GegensƟmmen und 2 Enthaltungen wird dieser 
Betrag angenommen. 
 
 

Top 03: Glühweinstand – Wie fandet ihr ihn? 
Der am 11.12.2024 staƩgefundene Glühweinstand mit dem JCF wird reflekƟert. Es wurden 
tabellarisch posiƟve und negaƟve Aspekte, sowie Verbesserungsvorschläge gesammelt. Insgesamt 
wird der Glühweinstand jedoch als posiƟv bewertet.  

PosiƟve Aspekte NegaƟve Aspekte Verbesserungsvorschläge 
Die Professoren haben den 
Glühweinstand in ihren Vorlesungen 
beworben 

In der ersten halben Stunde gab es 
keinen warmen Glühwein 

Mit dem Stand nicht erst eine Stunde vor 
Beginn der Weihnachtsvorlesung 
beginnen, sondern früher, damit dem 
Andrang gerecht wird 

Der Stand war bis zum Ende gut 
besucht und es herrschte reger 
Andrang 

Das Glücksrad und die Wahlurne sind 
kaum zum Einsatz gekommen 

Mehr Personen mit Erfahrung beim 
Auĩau einteilen 

Die MengenkalkulaƟon für den 
Einkauf war gut 

Es war schwierig genug Waffeleisen 
zu organisieren 

Ratseigene Waffeleisen kaufen 

Der Starkstromverteiler hat das 
Problem mit dem Strom vereinfacht 

Das Aufräumen am nächsten Tag 
funkƟonierte nicht gut, da kaum 
Personen anwesend waren 

Den PromoƟonsraum mit Zugriff auf die 
Spülmaschine buchen; 
Bessere KoordinaƟon mit dem JCF 

Der Einkauf mit dem JCF war einfach 
und hat gut funkƟoniert 

Die KommunikaƟon mit dem JCF war 
schlecht. Viele wussten nichts von 
der Flat 

Die Getränke in den Petras immer wieder 
zwischendurch nachfüllen, da es sonst 
sehr lange dauert, bis diese wieder auf 
Trinktemperatur sind  

 Die Anzahl an Personen pro Schicht 
war zu groß 

Eine LichterkeƩe oder Ähnliche 
Beleuchtung kaufen, da es abends sehr 
dunkel war und die Sicht eingeschränkt 
war 



Der Auĩau gestaltete sich schwierig, da zum ersten Mal der Starkstromverteiler zum Einsatz kam. 
Beim nächsten Mal sollte sich im Voraus mit der Technik vertraut gemacht werden oder erfahrenere 
Personen beim Auĩauen mithelfen. 

Die KommunikaƟon und Weitergabe von InformaƟonen mit dem JCF lief nicht opƟmal und sollte bei 
der nächsten Zusammenarbeit verbessert werden. Als Idee wird zudem genannt, in der nächsten 
O-Woche Werbung vom JCF und der GDCh den ErsƟtüten zuzufügen. 

Die Wahlurne für die Vorschläge wer den Lehrpreis der Chemie am TdC erhalten soll, kam bei den 
Studierenden an, sollte jedoch am Glühweinstand mehr in den Fokus gerückt werden, da diese zu 
sehr versteckt stand. 

ROBIN merkt an, dass die Bedienung der Petras mit den verschiedenen Leuchten nicht ganz 
verständlich war. Er wünscht sich deshalb für nächstes Jahr einen Leiƞaden mit Erklärungen. 
Ebenfalls sollen Anleitungen für den Auĩau generell, sowie den Starkstromverteiler mit 
Sicherungskasten erstellt werden. 

Die ThemaƟk der fehlenden Waffeleisen wird diskuƟert. Das alte belgische Waffeleisen aus dem 
Lager soll über eBay verkauŌ werden und mit dem erhaltenen Geld ein Neues angeschaŏ werden. 
PHILIPP wird hierfür Angebote heraussuchen. 

Zum Aufräumen am nächsten Tag wird angemerkt, dass dieses katastrophal ablief. Es waren zu wenig 
Personen anwesend und vieles war dreckig. Es sollten für den nächsten Tag ebenfalls Personen 
eingeteilt werden, damit das Aufräumen und sauber machen besser und zuverlässiger abläuŌ. 
Während dem Glühweinstand am Abend sollten zudem Lappen zum Wischen der Tische 
bereitliegen.  

Darüber hinaus wird angesprochen, dass es abends viel zu dunkel am Glühweinstand war, was das 
Ausschenken der Getränke erschwert hat. Deshalb sollen LichterkeƩen, eine Lampe o.Ä. angeschaŏ 
werden. 

Rückmeldungen ergaben, dass der Kakao nicht gut geschmeckt hat. Aus diesem Grund wird 
beschlossen, eine andere vegane MilchalternaƟve als die verwendete Hafermilch beim nächsten Mal 
auszuprobieren. 

SHAIAN sieht es zudem als sinnvoll an, wenn der Vorsitz bei zukünŌigen Veranstaltungen zusammen 
mit der zuständigen Ansprechperson aus dem Rat, ein Auge auf den Ablauf mit Auf- und Abbau wirŌ, 
damit dieser reibungsloser abläuŌ und bei Problemen schnell eine Lösung gefunden werden kann.  

 

Top 04: KiƩel, Schutzbrillen,… – Wir brauchen Nachschub 
Da der Rat kaum noch Schutzbrillen zum Verkauf hat, müssen neue bestellt werden. 
MAYA stellt einige Modelle vor. 

Modell 1: 

hƩps://www.winlab.de/schule/sicherheit-entsorgung/persoenliche-schutzausruestung-
bekleidung/schutzbrillen/schueler-schutzbrille-typ-victor-small 



Modell 2: 

hƩps://www.winlab.de/schule/sicherheit-entsorgung/persoenliche-schutzausruestung-
bekleidung/schutzbrillen/schutzbrille-mit-soŌ-seitenbuegeln-fuer-erwachsene 

Modell 3: 

hƩps://www.winlab.de/schule/sicherheit-entsorgung/persoenliche-schutzausruestung-
bekleidung/schutzbrillen/schutzbrille-mit-panoramascheibe-nach-din-en-166 

Modell 4: 

hƩps://www.winlab.de/schule/sicherheit-entsorgung/persoenliche-schutzausruestung-
bekleidung/schutzbrillen/panorama-schutzbrille 

Modell 5 (Überbrille): 

hƩps://www.winlab.de/schule/sicherheit-entsorgung/persoenliche-schutzausruestung-
bekleidung/schutzbrillen/winlab-universal-ueberbrille-typ-safe-soŌ 

Modell 6 (Überbrille): 

hƩps://www.winlab.de/schule/sicherheit-entsorgung/persoenliche-schutzausruestung-
bekleidung/schutzbrillen/winlab-ueberbrille-mit-soŌbuegeln 

 

Der Rat sƟmmt nach Betrachtung der verschiedenen Angebote ab, welche Modelle zukünŌig 
angeboten werden sollen. Mit null GegensƟmmen und 3 Enthaltungen wird sich auf Modell 2 unter 
den normalen Brillen geeinigt. Bei den Überbrillen wird Modell 6 mit null GegensƟmmen und 2 
Enthaltungen beschlossen. Da noch normale Brillen vorhanden sind, und mit Hinblick auf den 
anstehenden Tag der Chemie, sollen jedoch erstmal nur 30 Überbrillen bestellt werden.  

Dafür wird über ein Budget von 350 € abgesƟmmt. Dieses wird einsƟmmig angenommen. 

MAYA wird die Schutzbrillen bestellen. 

 

Ebenfalls soll sich demnächst auf einen einheitlichen KiƩellieferanten geeinigt werden. Auch hierfür 
hat MAYA verschiedene Angebote herausgesucht. 

Zur Auswahl stehen KiƩel von: 

 Studibedarf.de 
 KokoƩ.com 
 Labor-Pilz 

Aufgrund von Rückmeldungen zu mangelhaŌer Qualität scheiden die KiƩel von Studibedarf.de aus. 

Der neue Anbieter KokoƩ.com überzeugt mit einer guten Auswahl an Größen. EinsƟmmig beschließt 
der Rat deshalb, dass zunächst ein ProbekiƩel bestellt werden soll, um die Qualität zu überprüfen. 
Es wird über ein Budget von 30 € abgesƟmmt, welches mit null GegensƟmmen und 2 Enthaltungen 
angenommen wird. Die Bestellung wird ebenfalls MAYA übernehmen.  



ProbekiƩel: 

hƩps://www.kokoƩ.com/KokoƩ-Unisex-LaborkiƩel-weiss-langarm-KiƩel-aus-robuster-Baumwolle-
mit-Druckknopfverschluss/40416-M 

Sollte die Qualität nicht überzeugen, soll Labor-Pilz der neue KiƩellieferant werden. 

Zudem wird darauf hingewiesen, dass die KiƩelliste im OneDrive des FSR stets aktuell gehalten 
werden sollte.  

 

Top 05: Dekanatsgespräch – Was steht an? 
Am 07.01.2025 wird das Dekanatsgespräch staƪinden. An diesem werden MAREN, SHAIAN, STEFFI und 
FRED teilnehmen. Dafür sammelt der Rat folgende Punkte, die angesprochen werden sollen: 

 DeutschlandsƟpendium: Die Gremien dauern lange und die Studierenden warten über 3 
Monate auf eine Zusage (liegt z.T. aber auch an den Sponsoren). 

 CP-Gebäude: Sind die Türen miƩlerweile während der Vorlesungszeit offen, sodass die 
Studierenden die Seminarräume erreichen können? 

 Bachelor Chemie: Es ist zurzeit nicht möglich einen Abschluss in der Technischen Chemie (TC) 
zu machen, da in diesem Fachbereich keine VerƟefungsprakƟka angeboten werden. Das ist 
in Hinsicht auf einen möglichen Masterabschluss in der TC ungünsƟg. 

 Neues PrakƟkumsgebäude: Auf Wunsch der Studierenden sollte es im neuen 
PrakƟkumsgebäude einen Wasserspender, Sitzmöglichkeiten, sowie Haken für KiƩel an den 
Laboreingängen geben. 

 Eisspender: Vor allem im neuen Gebäude mangelt es aktuell aufgrund von Defekten der 
Eismaschinen an Eis für die PrakƟka, sowie die dort ansässigen Arbeitskreise. 

 Chemiegebäude: Die Übersicht im Foyer, wo welcher Arbeitskreis bzw. wo welche Person zu 
finden ist, ist veraltet und sollte aktualisiert werden (gilt auch für die Raumnummern auf der 
Fakultätswebseite). Zudem soll angeregt werden, die verschiedenen Lernräume der Fakultät 
ebenfalls im Foyer auszuweisen. Die am Gespräch teilnehmenden Ratsmitglieder werden 
zudem nachfragen, wo wir demnächst überall unsere Werbeplakate auĬängen dürfen. 

 Chemie-Bibliothek: Der Gruppenraum ist seit Corona geschlossen. Es soll angeregt werden, 
diesen wieder für die Studierenden zugänglich zu machen.   
 

Top 06: DeutschlandsƟpendium 
Die Vergabe der DeutschlandsƟpendien an der Fakultät findet Anfang des nächsten Jahres wieder 
staƩ. An der Besprechung für die Auswahl der Studierenden die ein SƟpendium erhalten sollen, 
welche am 09.01.2025 um 16 Uhr im Dekanat staƪinden wird, werden zwei Personen des Rates 
teilnehmen. Als Freiwillige hierfür melden sich JELLE und STEFFI.  

 



Top 07: Kommission – PermanenƟsierungskonzept 
Prof. STEFFEN hat dem Rat eine Mail bezüglich der Studierendenvertretung im 
PermanenƟsierungskonzept geschickt. Es geht um die Beteiligung der Studierenden bei der 
VersteƟgung von Personen im Lehrbereich der Anorganischen Chemie. Die Kommissionssitzung soll 
am 14.01.2025 staƪinden. Für diese Aufgabe melden sich LARS und PAWEL freiwillig. 

 

Top 08: SonsƟges 
SIMON spricht die Sauberkeit des PC-Raums an. Er appelliert nochmal an alle, darauf zu achten, dass 
Tassen gespült und Sachen, wie leere Flaschen an den Arbeitsplätzen, weggeräumt werden. Zudem 
wird daran erinnert, dass alle frischen LebensmiƩel vor der Weihnachtspause aus dem Kühlschrank 
geräumt werden. 

TIM erläutert kurz, dass die Umfrage für die Studierenden für den Lehrpreis am TdC über die Uniseite 
nicht gewährleistet, dass Personen nicht mehr als einmal absƟmmen können. Bezüglich dessen wird 
er sich nochmal nach alternaƟven Umfrageseiten umsehen. 

 

 

Die stellvertretende Vorsitzende MAREN DOBRICK beendet die Sitzung um 19:52 Uhr.  
 

____________________________________ 

gez. MAYA WERTHENBACH 

 

 

 


